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züger und Verlag am sparsamsten. Wer halbjährlich zu bezahlen wünscht (April
bis September 1932), möge Fr. 8.25 einzahlen. Vierteljahresabonnements können
wir wegen des damit verbundenen Arbeitsaufwandes keine abgeben. — Für
Beträge, die bis Anfang Mai nicht bezahlt sind, werden wir Rachnahme erheben.

Und nun, was wir im letzten Heft schon ausgesprochen haben: Den Abbau

in den persönlichen Auslagen, zu dem manche unserer Leser durch die
herrschende Wirtschaftskrise vielleicht gezwungen sind, nicht auf die „Monatshefte"

ausdehnen! Eine Zeitschrift, die sich an einen ausgewählten Leserkreis

wendet, ist keine Jnseraten-Plantage. Sie lebt zur Hauptsache von dcn
Abonnenten. Jede Abbestellung bedeutet daher für sie einen fühlbaren Verlust. Mutz
aber in einer Zeit, wo die Dinge beim Namen zu nennen notwendiger als je
ist, eine Zeitschrift, in der das geschieht, nicht vielmehr mit allen Mitteln
unterstützt und gefördert werden? Also nicht abbestellen, sondern noch

neu hinzu bestellen und mithelfen, dah noch neu hinzu bestellt wird!

Schriftleitung unö Verlag öer Schweizer Monatshefte
Zürich 2 Stockerstraße v4.
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